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Vorwort 

Der Schwerpunkt der FGW Technischen Richtlinie für Erzeugungseinheiten Teil 7 (TR 7) „In-

standhaltung und Betrieb von Kraftwerken für Erneuerbare Energien“ liegt in der Beschrei-

bung der Prozesse und der notwendigen Dokumente und Daten. Weiterhin sind eine für alle 

Beteiligten eindeutige und einheitliche Kennzeichnung von Bauteilen, einheitliche Beschrei-

bungen von Zuständen und Ereignissen und Klassierungen von Ausfällen erforderlich, um 

spätere Auswertungen und Analysen zu ermöglichen. 

 

Der vorliegende Teil 7 der Technischen Richtlinien wurde zusammen mit Betriebsführungs-

gesellschaften, Serviceunternehmen, Herstellern, Forschungsinstituten, Sachverständigenbü-

ros, Zertifizierungsstellen und Versicherungen erarbeitet. Ziel ist es, Begriffe zu definieren, 

notwendige Prozesse und Dokumentationen im Bereich der Instandhaltung von regenerativen 

Erzeugungseinheiten einschließlich der dazugehörigen Infrastrukturen zu beschreiben sowie 

standardisierte Kommunikationsschnittstellen zum Austausch von instandhaltungsrelevan-

ten Daten zu schaffen. 
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1 Einleitung  

„Energieanlagen sind so zu errichten und zu betreiben, dass die technische Sicherheit gewähr-

leistet ist. Dabei sind vorbehaltlich sonstiger Rechtsvorschriften die allgemein anerkannten 

Regeln der Technik zu beachten“ (Zitat aus Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) der Bundesre-

publik Deutschland, „Sicherheit und Zuverlässigkeit der Energieversorgung“, Teil 6 §49 An-

forderungen an Energieanlagen). 

Eigentümer und Betreiber von Anlagen müssen (z.B. in der Bundesrepublik Deutschland nach 

BGB §§ 823, 836, 837, 838 und 840) sicherstellen, dass vorsätzliche oder fahrlässige Schädi-

gungen an Personen bzw. am Eigentum Anderer ausgeschlossen werden können, da sie sich 

sonst nach der allgemeinen Rechtsprechung schadenersatzpflichtig machen können. Dies 

trifft ebenso zu, wenn ein Schaden eingetreten ist und der Nachweis erbracht werden kann, 

dass es sich um eine fehlerhafte Errichtung bzw. mangelhafte Unterhaltung handelt. 

Im Sinne der DIN EN 13306 und der DIN 31051 umfasst die Instandhaltung (IH) alle techni-

schen und administrativen Maßnahmen sowie das Management der Maßnahmen, die zur Er-

kennung des Ist-Zustandes, zur Erhaltung des funktionsfähigen Zustandes, zur Rückführung 

in diesen und zur Steigerung der Funktionssicherheit während des Lebenszyklus einer Einheit 

benötigt werden. Ziel einer ordnungsgemäßen Instandhaltung ist es, den Wert des investierten 

Kapitals und die geforderte Verfügbarkeit sicherzustellen sowie die Anforderungen durch den 

Gesetzgeber zu erfüllen. 

 

Abb. 1–1: Prozessbeteiligte, die für die Instandhaltung relevante Informationen generieren bzw. erhal-
ten, am Beispiel Windenergie 

Die Abb. 1–1 veranschaulicht die Komplexität der Kommunikation zwischen den Beteiligten 

der Instandhaltungsprozesse und damit indirekt den Bedarf an einer Vereinheitlichung von 

Kennzeichnungen und Beschreibungen zur Vereinfachung. 

Diese Dokumentation dient neben Sicherheitsaspekten auch der Priorisierung, Planung und 

Steuerung von Instandhaltungsmaßnahmen sowie der Analyse der Betriebs- und Instandhal-

tungsdaten hinsichtlich der Fortschreibung der laufenden Instandhaltungsplanung, der Opti-

mierung der genannten Prozesse sowie dient der Verbesserung der Anlagen. Der Betreiber be-

nötigt dazu alle erforderlichen technischen Unterlagen entsprechend DIN EN 13460. Eine 

standardisierte Gestaltung der Dokumentation und Datenschnittstellen erleichtert die Zusam-

menarbeit aller Prozessbeteiligten. 


